
Gemeinde Mirchel

Informationen 1 | 2012  FebruarInformationen 1 | 2012  FebruarInformationen 1 | 2012  FebruarInformationen 1 | 2012  FebruarInformationen 1 | 2012  FebruarInformationen 1 | 2012  Februar
Eiche-Blatt



2 Aus dem Gemeindehaus 1 | 2012  Eiche-Blatt

 
 
 
1. Einladung 
 
Werte Bürgerinnen und Bürger 
 
Wir laden alle Stimmberechtigten zur ordentlichen Frühjahrs- 
gemeindeversammlung ein. Diese findet statt: 
 
Freitag, 24. Juni 2011, 20.00 Uhr, im Schulhaus Mirchel 
 
Profitieren Sie von dieser direkten Mitsprachemöglichkeit und  
nehmen Sie an der Versammlung teil.  
 
 
2. Traktandenliste 
 
a) Jahresrechnung 2010 
 – Beratung und Genehmigung 
 
b) Wasserbauplan „Verbauung des Mühlebaches“ 
 – Genehmigung Wasserbauplan sowie  
  Erteilung Verpflichtungskredit von Fr. 450'000.– für Oberlauf  
  (Gemeindegrenze Grosshöchstetten bis Pfändle) 
 
c) Verschiedenes 
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Aus dem Gemeindehaus  
 
Gemeindeversammlung vom 25.11.2011 
 
Ergebnisse 
 

 Abfallreglement 
 Das Reglement wurde mit grossem Mehr gegen zwei Stimmen 
 genehmigt. 
 

 Feuerwehr; Reglement für die Aufgabenübertragung  
 im Bereich der Feuerwehr an die Gemeinde Konolfingen 
 Das Reglement wurde einstimmig genehmigt. Die Feuerwehr Mir- 
 chel wurde per 1.1.2012 mit derjenigen von Konolfingen fusioniert. 
 

 Wahlen 
 Präsidentin der Gemeinde und des Gemeinderates 
 – Ursula Wälti  Neuwahl 
 
 Mitglied des Gemeinderates 
 – Verena Schild  Neuwahl 
 
 Mitglieder der Schulkommission 
 – Heinz Baumann  Wiederwahl 
 – Barbara Eggimann  Wiederwahl 
 
 Mitglied der Rechnungsprüfungskommission 
 – Judith Freudiger  Wiederwahl 
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Verabschiedungen 
 
Per Ende 2011 verliessen zwei langjährige Behördenmitglieder ihr 
Amt. Der Gemeinderat würdigte an der Gemeindeversammlung vom 
25.11.2011 ihre ausserordentliche Leistung: 
 
 Gottfried Wisler: 22 Jahre Gemeinderat; 13 Jahre Präsident 

Im November 2003 wählte die Gemeindeversammlung Gottfried Wis-
ler als Gemeindepräsident. In dieser Funktion nahm er am 1. Januar 
2004 im Gemeinderat Mirchel Einsitz. Dieser Eintritt war eigentlich ei-
ne Rückkehr, denn schon früher amtete Gottfried Wisler im Gemein-
derat: 1979 als Mitglied, von 1980 bis 1987 als Vize- und von 1988 
bis 1992 als Gemeindepräsident. 
 
Während seiner Amtszeit trug Gottfried Wisler etliche Geschäfte ent-
scheidend und prägend mit. In seine jetzige Amtszeit fiel die Planung 
und etappenweise Ausführung der Gesamtsanierung des Schulhau-
ses Mirchel. Weiter erlaubte die im Jahre 2007 genehmigte Teilrevisi-
on der Ortsplanung eine angemessene Zunahme der Bevölkerungs-
zahl. Bedeutende Projekte waren auch die Erarbeitung und Geneh-
migung des Wasserbauplanes für die Verbauung des Mülibaches, die 
Gründung des Wasserbauverbandes Chisebach sowie der Zusam-
menschluss der Feuerwehr mit derjenigen von Konolfingen. 
 
Beim ersten Verbleib im Gemeinderat war Gottfried Wisler massge-
bend beteiligt an der Planung und Realisierung des Gemeindehauses 
mit Zivilschutzanlage, Feuerwehrmagazin, Gemeindeverwaltung und 
drei Wohnungen. Weitere wichtige Geschäfte waren der Bau von öf-
fentlichen Zivilschutzräumen, die Verwirklichung des Gemeindekana-
lisationsnetzes und der Neubau der Personenunterführung bei der 
Kantonsstrasse Konolfingen – Zäziwil. 
 
Gottfried Wisler war mit seiner Erfahrung und seinem fundierten Wis-
sen den Gemeindebehörden bei unzähligen Vorhaben eine sichere 
Stütze. Mit seinem langjährigen umsichtigen Einsatz trug er wesent-
lich zu der positiven Gemeindeentwicklung bei. Das Wohl der Ge-
meinde stand für Wisler stets im Mittelpunkt. Mit seiner kooperativen 
und sachlichen Art verhalf er zur angenehmen und erspriesslichen 
Zusammenarbeit im Gemeinderat, mit den übrigen Gemeindestellen 
und der Verwaltung. 
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 Hans Krähenbühl: 46 Jahre im Strassenwesen tätig 
Seit 1. Januar 2000 war Hans Krähenbühl gewähltes Mitglied der 
Weg- und Wasserbaukommission (WWK). Schon in der Zeit von 
1972 bis 1999 gehörte er aber der Kommission an. Damals noch von 
Amtes wegen in seiner Funktion als Wegmeister für das Gemeinde-
gebiet südlich des Gmeiswaldes. Als Wegmeister „Süd“ diente er der 
Gemeinde Mirchel von 1966 bis Ende 1998. Ende 1998 stellte er sein 
Amt zugunsten einer Lösung für das gesamte Gemeindegebiet zur 
Verfügung. 
 
Als Wegmeister betreute Hans Krähenbühl die Gemeindestrassen im 
südlichen Bezirk selbständig. Mit seinem ausdauernden Einsatz und 
der fundierten Fachkompetenz war er für die Gemeinde eine wichtige 
Stütze beim Strassenbau und Strassenunterhalt. Dank seiner ent-
scheidenden und leitenden Mitarbeit konnten allmählich viele Ge-
meindestrassen staubfrei und zweckdienlich verbessert werden. Un-
ter seiner fachkundigen Führung erstellte die Gemeinde Mirchel eini-
ge Kilometer bewährte Betonstrasse im Gemeindewerk selbständig 
und sehr preiswert. Die „Grunder-Hohle“, die Strassen am Stutz oder 
die Mirchelbergstrasse bezeugen heute noch die ausgezeichnete Ar-
beitsqualität und die sachkundige Ausführung. 
 
Den beiden Abtretenden danken wir für die langjährige, sehr intensive 
Mitarbeit nochmals ganz herzlich und anerkennen die hervorragen-
den Leistungen mit grossem Respekt. Wir wünschen ihnen für die 
Zukunft in jeder Beziehung alles Gute. 
 
 
 
Neuer Internet-Auftritt 
 
www.bernmittelland.ch  
 
Zum Start ins dritte Betriebsjahr hat die Regionalkonferenz Bern-
Mittelland (RKBM) ihre Website komplett überarbeitet und benutzer-
freundlicher gestaltet. 
 
Neben ausführlichen Informationen über die Aufgaben, Ziele und Or-
ganisation der RKBM wird klar und anschaulich über deren Aktivitä-
ten, Projekte und Themen informiert. 
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Wir vermieten 100 m2 Raum 
 
Ab sofort kann in der Zivilschutzanlage „Dorf“ beim Gemeindehaus  
Mirchel ein Schutzraum von 100 m2 gemietet werden.  

Der Raum ist ebenerdig und mit Stapler befahrbar. Er eignet sich 
bestens als Lager, Übungs- und Mehrzweckraum. 
 
Auskünfte erteilt: 
Gemeindeverwaltung Mirchel,  031 711 10 47 
 
 
Jungbürgerfeier 
 
Der Gemeinderat übergibt den Jungbürgern und Jungbürgerinnen 
unserer Gemeinde jeweils anlässlich einer kleinen Feier mit Nachtes-
sen die Bürgerbriefe. 
 
Aufgrund der zurzeit geringen Anzahl Jungbürger/-innen pro Jahr fin-
det die Feier alle zwei Jahre statt.  
 
In diesem Jahr dürfen wir die jungen Wahl- und Stimmberechtigten 
der Jahrgänge 1993 und 1994 zu einer gemeinsamen Jungbürger-
feier einladen. Diese wird am Freitag, 27. April 2012, stattfinden. 
 
 
Feuerwehr Konolfingen 
 
Sechs Gemeinden, eine Feuerwehr 
 
Seit 1. Januar 2012 erfüllt die Gemeinde bzw. das Feuerwehrkom-
mando Konolfingen die Aufgaben im Bereich Feuerwehr für die Ge-
meinde Mirchel.  
 
Die Feuerwehr Konolfingen umfasst nebst Konolfingen und Mirchel 
auch die Gemeinden Freimettigen, Häutligen, Ober- und Nieder- 
hünigen. 
 
Wir wünschen der neuen Organisation viel Erfolg bei der Aufgaben- 
erfüllung. 
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Wichtige Nummern 
 Feuerwehrkommandant 

 Gfeller Michael, Konolfingen P: 031 791 33 75 
  M: 079 317 85 06 

 Stv.-Feuerwehrkommandant; Chef Pikett 
 Imfeld Lukas, Konolfingen P: 031 791 31 56 
  M: 079 667 17 89 

 Chef Einsatzzug 3; Mirchel/Oberhünigen 
 Hodel Beat, Oberhünigen P: 031 791 15 03 
  M: 079 345 45 05 

 1. Stv.-Chef Einsatzzug 3; Mirchel/Oberhünigen 
 Krähenbühl Hans Ulrich, Mirchel P: 031 711 50 32 
  M: 079 290 18 82 

 2. Stv.-Chef Einsatzzug 3; Mirchel/Oberhünigen 
 Wälti Bernhard, Mirchel P: 031 711 06 83 
  M: 076 593 04 87 

Notruf  118 (112) 

Bienen/Wespen 079 379 62 82 oder 
  079 856 30 64 

Im Notfall immer Notruf-Nummer wählen! 

 Weitere Informationen finden Sie unter www.konofire.ch. 
 
 
Trinkwasserqualität 
 
Gesetzlich vorgeschriebene Orientierung der Wasserbezüger/-innen: 

Öffentliche Wasserversorgung Mirchel 

Untersuchungsbericht der Qualis Laboratorium GmbH, Rubigen: 
Wasserbezug ab Wasserverbund Kiesental AG (WAKI AG), mittels  
Ultraviolettanlage desinfiziert. 
 
Bakteriologische Qualität: Gesetzliche Anforderungen erfüllt. 
Gesamthärte in franz. Grad: 24.7° fH (mittelhart) 
Nitratgehalt: 12 mg/l 
Beurteilung: Ergebnis entspricht den gesetzlichen 
  Vorschriften. 
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Geburtstagsbesuche 2012 
 
Eine Gemeinderatsdelegation besucht die 85-, 90-jährigen und älte-
ren Einwohner/-innen unserer Gemeinde anlässlich ihres Geburtsta-
ges. Dieses Jahr dürfen wir folgenden Personen gratulieren und von 
Herzen alles Gute wünschen: 
 
 Lehmann-Häberli Martha, 1920, Lätthubel 31 
 Mosimann-Nussbaum Margaretha, 1921, Appenbergstrasse 28 
 Rettenmund-Lehmann Martha, 1919, Bäckerstutz 14 
 Schärer-Boss Rosa, 1913, Altersheim, Grosshöchstetten 

 
 
Publikation von Geburtstagen 
 
Wir erinnern: 

Die Gemeindeverwaltung meldet der Berner-Zeitung und Wochen-
Zeitung die Jubilare mit 70, 75, 80, 85 sowie 90 Jahren und älter. 
Die Zeitungen fassen die Gratulation selbständig ab. 
 
Gestützt auf die Gemeindeordnung erteilt die Verwaltung auf Anfrage 
auch bestimmten Vereinen die Angaben der Jubilare. 
 
Wer keine Veröffentlichung seiner Daten wünscht, teilt dies der Ge-
meindeverwaltung Mirchel frühzeitig mit. 
 
 
Sekundarschule Grosshöchstetten 
 
Ursula Wälti, Stutzstrasse 40, Vertreterin der Gemeinde Mirchel, de-
missionierte per 31.12.2011 als Mitglied und gleichzeitig als Präsiden-
tin der Sekundarschulkommission Grosshöchstetten. Wir bedauern 
ihren Rücktritt sehr. Für ihren grossen Einsatz und die geleistete Ar-
beit danken wir Ursula Wälti herzlich.  
 
Der Gemeinderat Mirchel wählte Marcel Keller, Sonnbühlstrasse 11, 
als Vertreter von Mirchel in die Sekundarschulkommission Gross-
höchstetten. Wir gratulieren Marcel Keller zur Wahl, danken für die 
Bereitschaft und wünschen ihm viel Befriedigung und Erfolg. 
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Swisscom – Ausbau Breitbandnetz 
 
Die Swisscom baut einen Teil ihrer bestehenden Netzinfrastruktur auf 
den Standard VDSL (Very High Data Rate Digital Subscriber Line) 
aus. Sie will damit alle Funktionalitäten von Swisscom TV anbieten 
und noch schnelleres Internet garantieren. 
 
Die Gemeinde Mirchel wird mit der neuen VDSL-Technologie er-
schlossen. Swisscom plant, das neue Netz bis Ende 2012 in Betrieb 
zu nehmen. Nach Ausbau sollte Swisscom TV in HD (High Definition)  
in den bestehenden Baugebieten garantiert sein. 
 
Der Netzausbau erfolgt ohne Kostenfolge für die Gemeinde. 
 
 
Frauenkomitee: Besuche / Neues Mitglied 
 
In der Adventszeit 2011 nahm das Frauenkomitee Mirchel 49 Besu-
che vor. Das Komitee überbrachte im Namen der Gemeinde kleinere 
Geschenke und die besten Weihnachts- und Neujahrswünsche. Ins-
gesamt erfreute es 66 Einwohnerinnen und Einwohner. Die fünf Mit-
glieder teilten sich die Besuche untereinander auf. Wir danken dem 
Komitee für die grosse Arbeit herzlich. 
 
Ab 2012 wird Ursula Loosli, Gmeisstrasse 80, das Frauenkomitee als 
6. Mitglied verstärken. Wir danken Ursula Loosli für die Bereitschaft 
und wünschen ihr viel Befriedigung und Erfolg.  
 
Neu besteht das Frauenkomitee aus: Krähenbühl Eva, Loosli Ursula, 
Rüegsegger Lotti, Schindler Susanne, Schüpbach Therese, van 
Beest Belinda.  
 
 
Adventslichter in unserem Dorf! 
 
Die warmen Lichter der Advents- und Weihnachtszeit sind erloschen. 
Auch die einfallsreich gestalteten und durchgeführten Adventslichter 
in Mirchel gehören der Vergangenheit an. 
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Der Gemeinderat dankt der Initiantin, Therese Kunz, sowie allen Mit-
wirkenden für die spontane Bereitschaft, den grossen Einsatz, die 
ausgezeichnete Mitarbeit und Gastfreundschaft ganz herzlich. 
 
Es besteht die Absicht, die Adventsfenster in voraussichtlich 2 Jahren 
wiederum im gleichen einfachen Rahmen durchzuführen. Wir freuen 
uns schon. 
 
 
Schulhaus Mirchel – Sanierung zahlt sich aus 
 
Seit Sommer 2010 sind Dach, Ostfassade und Fenster im Schulhaus 
Mirchel zeitgemäss saniert.  
 
Erste Erkenntnisse zeigen: Die realisierten Arbeiten schlagen sich 
positiv auf den Energieverbrauch nieder. In der Zeit vom 1.10.2010 – 
30.9.2011 reduzierte sich der Stromverbrauch im Vergleich zum Vor-
jahr um rund 7’000 kWh (– 24 %). In der gleichen Zeitspanne nahm 
der Heizölverbrauch um 1’800 Liter (– 30 %) ab.  
 
Wir werden die Situation weiter beobachten und, wo nötig, einzelne 
zusätzliche Optimierungen prüfen.  
 
 
Für Ihren Anlass zu mieten 
 
Schützenhaus Gmeis, Rütimattweg 20, 3532 Mirchel 
 
Wir bieten:  

 Schützenstube für ca. 40 Personen  
 mit Tischen und Bestuhlung 
 Gläser, Geschirr und Besteck 
 Küche mit Kühlschrank, Kalt- und 

 Warmwasser 
 Elektrizität, Heizung, WC-Anlagen 
 Cheminée  
 Tische und Bänke für draussen 
 Wiese, Zufahrt und Parkplätze für 10 Autos 
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Miete: Fr. 120.– für Einheimische 
  Fr. 150.– für Auswärtige 

Keine Vermietung im Januar (ab 3.) und Februar. 
Ausnahmen gegen Aufpreis. 
 
Auskunft / Vermietung:  
Theres und Markus Schüpbach, Gmeisstrasse 4, 3532 Mirchel, 

 031 711 15 93 
 

 Alle Infos finden Sie auch unter www.mirchel.ch 
 
 
Wasserbauplan Mülibach 
 
Die Gemeindeversammlung im Juni 2011 genehmigte den Wasser- 
bauplan (WBP) und den nötigen Kredit von Fr. 450’000.– für den  
Oberlauf (Gemeindegrenze Grosshöchstetten – Pfändle). Die Ge- 
nehmigung des WBP durch das kantonale Tiefbauamt ist noch aus- 
stehend. Sie wird voraussichtlich im Frühjahr 2012 erfolgen. 
 
Für die Realisierung und Finanzierung des Bachabschnitts Pfändle  
bis SBB-Bahnlinie ist der Wasserbauverband (WBV) Chisebach zu- 
ständig. Der WBV hat das Projekt Mülibach in sein Hochwasser- 
schutzkonzept aufgenommen. Der Gemeinderat Mirchel ist an einer 
raschen Umsetzung der Massnahmen interessiert. Er bat den WBV,  
die seinerseits nötigen Beschlüsse zu veranlassen. 
 
 
Landumlegung Hünigenmoos 
 
Die Massnahmen für den Hochwasserschutz im Hünigenmoos erfor-
dern Landerwerb. Der Wasserbauverband Chisebach ersuchte den 
Kanton, dafür eine Landumlegung anzuordnen. Ziel ist eine verein-
fachte Landbeschaffung sowie die bestmöglichste Anpassung der 
Parzellenstrukturen und der landwirtschaftlichen Infrastruktur an die 
neuen Verhältnisse.  
 
Der Kanton entsprach dem Gesuch und ordnete eine Landumlegung 
für das Hünigenmoos an. Das weitere Vorgehen wird nun mit dem 
Wasserbauplanverfahren „Hünigenmoos“ koordiniert. 
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Aus der Schule

Der Wasserbauverband ist nach wie vor an Land für den Realersatz 
interessiert. Angebote sind direkt zu richten an: Wasserbauverband 
Chisebach, Niesenstrasse 7, 3510 Konolfingen. 
 
 
Energieberatung Bern-Mittelland 
 
Die öffentliche Energieberatung steht Privatpersonen und Unterneh-
men nach Voranmeldung zur Verfügung. Die Erstberatung am Tele-
fon, per Mail und in den Büros ist kostenlos. 
 
Beratung in Konolfingen: 
Gemeindeverwaltung Konolfingen, 
Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen 
 
Energieberatung im Büro Bern: 
Höheweg 17, 3006 Bern 

Tel. 031 357 53 50 (Montag - Freitag, 8.00 – 12.00/13.00 – 17.00 Uhr) 
E-Mail: info@energieberatungbern.ch 
www.energieberatungbern.ch 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesschulangebot – Bedarfsabklärung 
 
Nach kantonaler Gesetzgebung erheben die Gemeinden jährlich den 
Bedarf an Tagesschulangeboten. Die Schulleitung führte im Januar 
2012 die Bedarfsumfrage mittels Fragebogen bei den Eltern durch. 
Für das Schuljahr 2012/13 besteht kein Bedarf. 
 
Von 46 verteilten Fragebogen wurden 31 retourniert. Bei allen Ant-
worten bestand kein Bedarf. 
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Gemeinderat – Ressortverteilung ab 1.1.2012 
 
 
Wälti Ursula  Präsidialabteilung 
Gemeindepräsidentin,   Allg. Verwaltung 
Stutzstrasse 40,  Ortspolizeiwesen 

 P: 031 711 06 83  Verbandsgemeinde 
 M: 079 528 64 30  Planungsregion 
Stv. Wanzenried Beat  AHV-Zweigstelle 
 
 
Wanzenried Beat  Bauwesen 
Vize-Gemeindepräsident,  Ortsplanung 
Stutzstrasse 91,  Vermessungswesen 

 031 791 17 63  Abfallentsorgung 
Stv. Wälti Ursula  Abwasserentsorgung 
  Wasser- und  
    Elektrizitätsversorgung 
 
 
Brechbühler Christoph  Strassenwesen 
Zäziwilstrasse 11,  Verkehr 

 031 711 16 47  Wasserbau 
Stv. Moser Daniel  Land- und Forstwirtschaft 
  Öffentliche Gesundheit 
 
 
Moser Daniel  Finanzen und Steuern 
Bühlstrasse 35,  Feuerwehr 

 031 711 03 09  Zivilschutz 
Stv. Schild Verena  Militär- und Schiesswesen
   Liegenschaftsverwaltung 
 
 
Schild Verena  Bildung 
Dorfbachweg 4  Kultur und Sport 

 031 711 36 58  Soziales 
Stv. Brechbühler Christoph 
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Allerlei  
 
Jugendfachstelle Region Konolfingen 
 
 
„Danke, äs het gfägt“ war der Tenor 
beim Projekt „offene Turnhalle“  
2010 und 2011. 

Darum oder auch weil aller Dinge 
drei sind, animiert die Jugendfach-
stelle Region Konolfingen Kinder  
ab Schulalter auch in den Winter-
monaten Januar bis März 2012 sich 
an der Wärme zu bewegen. Die Kinder sollen in der kalten Jahreszeit  
Raum haben, soziale Kontakte zu pflegen und sich auszutoben. 

Spass und die Spielideen der Kinder stehen dabei klar im Vor-
dergrund. 
 
In Mirchel findet die offene Turnhalle statt: 
Mittwoch, 7.3.2012, 14.00 – 16.30 Uhr, im Singsaal, Schulhaus 
 
 
DISCO   DISCO   DISCO 
Tanzen, Musik hören, chillen, Freunde treffen und Spass haben 

 
Freitag, 9. März 2012 
Freitag, 4. Mai 2012 
Freitag, 1. Juni 2012 
 
17.00 – 20.00 Uhr reserviert für 5./6. Klasse 
20.00 – 23.00 Uhr für alle ab 7. Klasse offen 
 
 

Pfadiheim Kuonolf, Burgdorfstrasse 89, 3510 Konolfingen 

Eintritt frei! 
 
 

 
 
Jugendfachstelle Region Konolfingen 
 
 
„Danke, äs het gfägt“ war der Tenor 
beim Projekt „offene Turnhalle“  
2010 und 2011. 

Darum oder auch weil aller Dinge 
drei sind, animiert die Jugendfach-
stelle Region Konolfingen Kinder  
ab Schulalter auch in den Winter-
monaten Januar bis März 2012 sich 
an der Wärme zu bewegen. Die Kinder sollen in der kalten Jahreszeit  
Raum haben, soziale Kontakte zu pflegen und sich auszutoben. 

Spass und die Spielideen der Kinder stehen dabei klar im Vor-
dergrund. 
 
In Mirchel findet die offene Turnhalle statt: 
Mittwoch, 7.3.2012, 14.00 – 16.30 Uhr, im Singsaal, Schulhaus 
 
 
DISCO   DISCO   DISCO 
Tanzen, Musik hören, chillen, Freunde treffen und Spass haben 

 
Freitag, 9. März 2012 
Freitag, 4. Mai 2012 
Freitag, 1. Juni 2012 
 
17.00 – 20.00 Uhr reserviert für 5./6. Klasse 
20.00 – 23.00 Uhr für alle ab 7. Klasse offen 
 
 

Pfadiheim Kuonolf, Burgdorfstrasse 89, 3510 Konolfingen 

Eintritt frei! 
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Freude an der Bewegung in der Region Aare-/Kiesental 
 
Der Verein aktivgsund organisiert im Rahmen des Projektes  
schweiz.bewegt bereits zum dritten Mal eine Bewegungswoche.  
Sie findet in diesem Jahr vom 5. – 12. Mai 2012 statt.  

Folgende Aktivitäten sind bereits geplant: 
 
 Sternmarsch am 5. Mai 2012: Die Bevölkerung der 20 teilnehmen- 

 den Gemeinden ist eingeladen, am Samstag, 5. Mai von ihrer Ge- 
 meinde aus nach Konolfingen zu marschieren. Treffpunkt ist um  
 17.00 Uhr im Stockhornschulhaus. Dort findet die offizielle Eröff- 
 nung der schweiz.bewegt-Woche statt.  

 Schnupperstunden für Gross und Klein: Vom 6. bis 12. Mai 2012  
 können Schnupperstunden bei Vereinen und weiteren Anbieter/in- 
 nen besucht werden. Die Angebote finden Sie in verschiedenen 
 Gemeinden, insbesondere aber auch beim Stockhornschulhaus in  
 Konolfingen. 
 
Das detaillierte Programm finden Sie ab April 2012 auf der Website 
www.aktivgsund.ch und in Ihrem Briefkasten! 
 
 
 
 
 
Vorankündigung 
 

Erlebnis – Natur – Bewegung: 2./3. Juni 2012 
2. Schnupperwochenende in Bern-Mittelland  
 
Nach dem ersten erfolgreichen Schnupperwochenende im Mai 2011 
präsentieren fast 40 Veranstaltende aus den Bereichen Kultur, Frei-
zeit und Sport im ländlichen Raum von Bern-Mittelland am Wochen-
ende vom 2./3. Juni 2012 ihre vielseitigen und attraktiven Angebote 
und organisieren einzigartige Erlebnisse. 
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Die Teilnahme am Schnupperwochenende ist grundsätzlich gratis. 
Einige Angebote sind kostenpflichtig. 
 
Der Stand der Anmeldungen, das Programm und ausführliche Infor-
mationen werden laufend unter www.schnupperwochenende.ch  
aktualisiert. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Kontakt und weitere Auskünfte durch den Fachbereich  
Regionalpolitik: 
Hans Schäfer, Telefon 031 790 39 39 
Daniela Jaussi, Telefon 031 790 39 39 
Niesenstrasse 7, 3510 Konolfingen 
regionalpolitik@bernmittelland.ch 
 
 
 
Krabbelgruppe Mirchel 
 
Einmal im Monat am Donnerstag 
treffen wir uns 
im Singsaal im Schulhaus Mirchel! 
 
Mitmachen können alle Mamis und Papis 
mit Kindern ab Jahrgang 2007. 
 
Wer Lust und Zeit hat, darf gerne auch dabei sein. 
 
Wir treffen uns ab 15.15 – ca. 17.00 Uhr an folgenden Daten: 
 
 8. März 2012 
26. April 2012 
10. Mai 2012 
14. Juni 2012 
 
Wir freuen uns auf weiteren Zuwachs unserer lustigen Gruppe :-) 
 
Sabine Schneider, Bäckerstutz 11, Telefon 031 711 49 37 oder  
Nicole Wyssmüller, Matte 9, Telefon 031 711 15 66 


